
Neige das Ohr deines Herzens 

 

Neige das Ohr deines Herzens, 

mach deine Hände sehn. 

Lass lenken deinen Blick, deiner Wege zu gehen. 

Vielleicht bist du dann allein, 

vielleicht wird ein Mensch bei dir sein, 

verlass dich nicht drauf, 

mach dich einfach auf. 

 

Lies in dem Buch deiner Seele, 

hol dein Juwel ans Licht, 

lass deine Augen Fenster sein, schließ sie nicht. 

Vielleicht wird man dich dann fliehn, 

vielleicht dich ins Dunkel ziehn, 

doch gib nichts darauf, 

mach dich einfach auf. 

 

Glauben, zweifeln, lieben, hassen, alles darf sein, 

musst dich nur leben lassen, schränk dich nicht ein. 

 

Spüre den Herzschlag des Lebens, 

gib Antwort dem Puls der Zeit. 

Die kleine, geliebte Welt, mach sie dir groß und weit. 

Vielleicht stillst du dann Tränen,  

vielleicht weckst du ein Sehnen, 

und du verstehst, 

warum du weiter gehst. 

 

 


